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. K. Amtsgericht  Neuenbürg.

Konlmrs-KMmig,
Ueber das Vermögen des entwichenen

Schreiners Gottlob Maier von Wildbad
wurde am 1. Oktober 1885 mittags 12
Uhr das Konkursverfahren eröffnet und
Gerichtsnotar Feh leisen  in Wildbad
zum Konkursverwalter ernannt.

Konkursfordcrungen sind bis zum 22.
Okt. 1885 bei dem Gerichte anzumelde».

Zur Beschlussfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters , über die Be¬
stellung eines Gläubiger -Ausschusses und
eintretenden Falls über die in H 120 der
Konkursordnung bezeichneten Gegenstände,
sowie zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen wurde Termin auf

Samstag den 31 . Oktober 1885
nachmittags 3 ' /-  Uhr

vor dem Königl . Amts -Gerichte , Rathaus¬
saal in Neuenbürg , anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache im Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind,
ist die Auflage gemacht, nichts an den Gc-
meinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum 15.
Oktober 1885 Anzeige zu machen.

Den 1. Oktober 1885.
Gerichtsschreiber des K. Amtsgerichts.

Stirn.

Revier Wildbad.

Mm«- md Kminhob-bttkus
Montag den 12 . Oktober

auf dem Rathaus in Wildbad
vormittags 11 ' /s  Uhr

aus den Abt . Heselsteig , Eisenhäuslein,
Untere Lehenwald -Ebene und Stosfelsmiß:

1701 St . Langholz mit 1942 Fstm .,
282 St . Sägholz mit 274 Fm . , 17
Baustangen (V. Kl .) mit 3 Fm.

Nachmittags 1 Uhr
aus Abt . Rohrmiß und Lehmgrube : 30

Rm . buch. u . 41 Rm . tann . Scheiter,
75 Rm . buch, und 319 Rm . tann.
Ausschuß -Scheiter , Prügel und Abfall¬
holz ; ferner aus Nohrmiß : 106 Rm.
tann . Brennrinde und aus Lehmgrube:
7 Rm . buch, und 48 Rm . tann . Reis¬
prügel.

Revier Langenbrand.

Mmm- md Krkimhalz-Vttkaiis.
Am Mittwoch den 14 . Oktober

vormittags 10 Uhr
auf dem alten Rathaus in Langenbrand
aus den Staatswaldungen Hüttraiu,
Spiegelseiche , Oberer Tannberg und vom
Scheidholz der Hut Waldrennach:

703 Nadelholzstämme mit 560 Fstm .,
87 dto . Klötze mit 78 Fstm . , 1 Rm.
Eichen -Scheiter , 1 Rm . dto . Prügel,
1 Rm . Buchen -Prügel , 2 Rm . Birken-
Prügcl , 1 Rm . Nadelholz -Spälter , 166
Rm . dto . Scheiter , 121 Rm . dto.
Prügel , 125 Rm . dto . Anbruch und
220 geschätzte Nadelreis - Wellen aus
Reinigungshieben.
Der Verkauf beginnt mit dem Stamm¬

holz
Revier Calmbach.

SteiiilikiO -tzr-ALdord.
Montag den 5. Oktober

abends 6 Uhr
wird auf der Revieramtskanzlei die Bei¬
fuhr von 40 cbm . Aplit aus dem Kälber¬
bruch auf das Kleinenzthal -Strüßle im
Abstreich vergeben.

Revier Simmersfeld.

Htiwiilholr - Vkrkluf.
Am Montag den 12 . Oktober

vormittags 10 Uhr
im grünen Baum zu Ettmaunsweiler aus
I Enzwald Abt . 5 , 12 . III 1 Kohnhalde
und Scheidholz der Hüten Simmcrsfcld,
Enzthal , Gompelscheuer und Hornberg:

916 St . Nadelholz -Lang - und Säg¬
holz mit 1022 Fm.

Priiultmichrichlktt.

Pforzheim.
Halbflanell von 24 per Elle,

Wollgarne,
Normal Woll -Artikel,

Wollspitzen und Krausen,
Damen - und Kinder -Schnrzen,

Hemden u . Hemdentuch,
Wollene Tücher , Unterhosen,

überhaupt sämtliche
Aussteuer - , Weiß - n . Wollwaren
empfiehlt billigst

K. Mogenschüh,
westl . Carl -Friedrichsstr . 20

im Hause der Frau E . Steiner  Wtw.
— Versandt nach Auswärts . —

Neuenbürg.

Iruchtbranntivein,
45 , 50 , 60 und 70 pr . Ltr .,

Nordhiiilstr Korn-Amntum»
80 L pr . Ltr . empfiehlt

Kart Wüsenstern.

Nach < ^ <>i l< von
Hamburg Mittwochs u Sonntags,

von Havre Dienstags

mit Post -Dampfschiffen der
Usmbui 'g - /VmoriiLgnIsvkon

psolcstfgki't-kolisn -Qssöllsoligkt
Auskunft und Ueberfahrtsverträge bei

W . G. Blaich in Neuenbürg,
A W . Waldmann in Herrenalb und
2̂. C. Schobert in Wildbad.

Hesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee, Thee, Reis u. Hamburger Cigarren
an Private gegen ein Fixum von 300 ^
und gute Provision.

Hamburg. I . Stiller u . Co.
Neuenbürg.

Zimlttinmu, Rillrrime«md
Wkdmme»

finden dauernde Beschäftigung
> Württemb. Juteweberei.

Godramstein (Pfalz .)
Ueber den Herbst hält sich als

Weinkommisftonär
sowie als Gastwirt unter Zusicherung durch¬
aus reeller Bedienung empfohlen

Jak. Estelmann, Gastwirt.
Neuenbürg.

Jensttv . Mtroleum,
faßweise zu billigem Tagespreise

em pfiehlt _ Theodor Weih.
Neuenbürg.

Einen Säutenofen
samt Rohr und Stein giebt billig ab

G . Haizmann , Maurermstr.



Ist . ged. KnochenmehkZ; in
Autterknochenmehr
Südamer. Iteischfuttermehl LZLk""
empfiehlt zu billigsten Preisen gegen banr mit entsprechendem Rabatt oder ans ZielLUlviltieli » vL.

Neuenbürg.
Der Unterzeichnete wohnt von heute

ab im Hause des

Karl Walmshrimer, Mm
am Marktplatze , eine Treppe hoch.

G. Haizmarrri, Maurermstr.
Eisenwerk Söllingen.

H o L I » II I » tl 7
einen wachsamen , suchen zu kaufen

Karl H. Schmidt Söhne.
Calmbach.

Pferd- «ad Wagm-GM.
Ein Pferd und Wagen,  beides zum

leichten Fuhrwerk geeignet , wird zu kaufen
gesucht. Offerte mit Preis - Angabe zu
richten an das Comptoir d. Bl.

Heute Samstag
abends 8 Uhr

Hnrntag
im Lokal.

_Der Vorstand.

Iiiru-Veiei» üieueiidüix.
Nächsten Sonntag mittag

8eSiIii88lii » nvi»

nachher
gesellige Unterhaltung

bei Bierbrauer Essig.
Der Vorstand.

kür gsrsuekerte und marinierte Liscke.
8peckbUck»nge, xer Liste es . 45 8tüek sntk.

LIK. 2.80 bis 3.20.
LpsokUunÄern, grosse , 16 bis 20 8t . xr . Liste

LIK. 3.20 bis 3.50.
l-seksksringe , es . 30 8t . xr . Liste LI. 3.20 —3.50
6er . Lsl, xr . Lst . 8 Lkä . ntt . LI. 10.50, 5 Lkä.

netto LIK. 7.—
Nuss. Ssröinen , in Lickiss xr . lOkkä .-Lss . LI. 2.60
IsUlnö. pisekroulsäs , (Loiimoxs ) 42 Roll . LI. 3.20.
Usr . ko». »srings , xr . Lss . 25 8t . sntb . LI. 3.30
Nsuo Srstkeringo , xsr 10 Lkü.-Lsss . LIK. 3.50,

xsr . 5 Lkü.-Lsss LIK. 2.50.
Lsl in Leise , xr . 10 Lkä .-Lsss LIK. 6, xer 5

Lkä .-Lsss LIK. 3.60.
Neue ko». Vollksrmgs , xer Lass 25 8tüe^

LIK. 2.80 bis 3.20.
xer Lost krsueo un » Zollfrei gegen Lisebosbiiis

ocier vorberige Linsenciung ciss Lstrsges.
Preisliste » ssmtliebsr Oonsuwsrtikel gratis

nnä krsnko.
Ottensen  bei Lswburg.

Iloebsebtungsvoll
^F . Lt » ,

L.. L . Llobr Lisebiigr.
8eöüseb - u. Oonsuin -Lrtikel -Lxxort.

Mädchen fürs Ausland,
ein braves , fleißiges , welches perfekt kochen
kann , wird gegen hohen Lohn für eine
deutsche Familie gesucht. Abreise am 26.
Oktober . Näheres bei L. Rothacker u . Cie . ,
Pforzheim .

Neuenbürg.

Münchener Maskier
heute Samstag von abends 7 Uhr an
empfiehlt

E . Lnstnauer zur Sonne.

Neuenbür  g.
Ein gut erhaltener

Kinderwagen
und eine Bettlade sind zu verkaufen.
Wo ? sagt die Redaktion d. Bl.

I Stollvsrok'scire
Mkvrrr » 0 U» o »8

»sek Nrnlliobsr Vorsebrikt de reitet«
von 2ueker un» » rsuter -Lxtrak-

weicke bei » als - unil Neust -^ tkeotionen
^Dunbeclingi woMtkuenu wirken , dlsture » ge-
^Inomnien un» in keisser dtilok aufgelöst , sin»
^tisselden ltinösrn wie krwaoksenen ru em-

Vorriitbig in versiegelten paeketen mit Lö-
^ » irauekssnweisnng L 50 Pf . in
8 IVeiieabüfF doi k I!üxe »8lei'»>8 Ilerrenalb doiV. vro8>'»8.
8 leinavk bei ^potbelrer Ü. k»8ler.
8 Vlilckback bei k. Keim.
W „ „ ^potb llnixelcker.

Psorsteinikk Auslichtsturm.
Eintrittskartenü 10 L, für Kinderä 5 L
werden abgegeben bei der

Redaktion des Enzthälers.

giebt pfundweise ab Jak . Meeh.

Die richtige Anwendung von Kunst-
Dünger im Herbst. Ein Landwirt vom
obern Jaxstthal , der schon seit einer Reihe
von Jahren den für die Landwirtschaft
unentbehrlichen Kunstdünger mit gutem
Erfolg anwcndete , erteilt folgenden wohl¬
gemeinten Rat : 1) Zur Herbstsaat ver¬
wende man nur das beste Knochenmehl
Nr . 1 , das per 50 Kilo ca 9 kostet
und das neben 5 " /o  Stickstoff , die für die
Körnerbildnng so unentbehrliche Phosphor¬
säure mit 20 °/o enthält . 2) Für Wiesen
und Klee habe ich immer eine Mischung
von Knochenmehl , Superphosphat und
Kali Magnesia mit bestem Erfolg ange¬
wendet , rate daher auch hier nur immer
im Herbst die beiden Marken anzuwenden;
es kostete mich hier der Zentner ca 5 50 L
Das Knochenmehl paßt für alle Boden¬
arten , nächst Stalldünger ist Knochenmehl
der einzige Dünger , der auf mehrere Jahre
ganz erstaunenswerte Erfolge hervorbriugt;
es ist dasjenige Düngmittel , in welchem wir
Stickstoff und Phosphorsäure am billigsten
für Aecker, sowie auch für Wiesen erhalten.
Meine sämtlichen Düngmittel habe ich bei
der Düngerfabrik von F . A . Wolfs und
Söhne  in Heilbronn gekauft , empfehle
daher auch diese Fabrik aufs angelegenste,
da Verfälschungen hier nicht Vorkommen
können , weil diese Fabrik nach dem Land¬
wirtschaft !. Wochenblatt unter Kontrolle
verschiedener Versuchsstationen steht.

Klomk.

Deutschland.
Es heißt , der Reichstag  solle zum

10 . oder 12 . November einberufen werden.
Kiel.  23 . Sept . Auf der kaiserlichen

Werft tönt Tag und Nacht Hammerschlag
und das Keuchen der großen Dampfma¬
schinen. Besonders emsig ist in den letzten
Tagen an der Panzerfregattc „Kaiser"
und den Panzerschiffen „Baden " und
„Sachsen " gearbeitet worden . Alle dis¬
poniblen Arbeitskräfte der Privatwerften
sind seit gestern Abend herangezogen
worden , um die Arbeiten zu beschleunigen.
Man spricht von Indienststellungen , von
der Bildung eines größeren Geschwaders.
So viel steht fest , daß umfassende An¬
ordnungen getroffen werden , damit es
nötigenfalls nicht an Kriegsschiffen ge¬
bricht.

Der Stab der Kavalleriedivision des
15 . Armeekorps ist von Straßburg nach
Metz verlegt worden.

Mit dem 1. d. M . tritt für die Stadt
Köln  die zum Schutze des Publikums
erlassene Polizeiverordnung in betreff des
Milchhandels in Kraft . Es muß von da
ab der Verkäufer seine Milchgefäße je nach
deren Inhalt mit der Aufschrift „Volle
Milch " , „Abgerahmte Milch " oder „Magere
Milch " bezeichnen . Die Bezeichnung „Ver¬
dünnte Milch " , welche in letzter Zeit be¬
liebt wurde , ist polizeilicherseits nicht ge¬
stattet.

* Godramstein (Pfalz .) Montag
den 5, Okt . beginnt hier und in der Um¬
gegend die Weinlese.  So weit bis jetzt
zu vernehmen , wird sich der Preis auf
180 — 200 ^ per 1000 Liter stellen.

Baden - Baden,  29 . Sept . Der
Einzug des Erbgroßherzoglichen Paares
ist überaus glänzend verlaufen . Am
Bahnhofe fand die Begrüßung durch
Staats - und Gemeindebeamte , sowie durch
den Oberbürgermeister , welcher eine An¬
sprache hielt , statt.

Aus Anlaß des am Sonntag den 4.
Oktober in Baden  zur Ausführung kom¬
menden großen Feuerwerkes werden an
diesem Tage Personenextrazüge mit I ., II.
und III . Klaffe auf der Strecke Karlsruhe-
Baden im Kurse der im Wiuterfahrplan
für den Monat Mai 1886 aufgenommenen
Sonntagszüge abgcfertigt werden : Karls¬
ruhe ab 6" nachm., Baden an 7" nachm .,
Baden ab 10 " nachm ., Karlsruhe an 11"
nachm, (mit dem im Fahrplane vorge¬
sehenen Halten auf den Zwischenstationcn .)
Zu diesen Zügen gelten die gewöhnlichen
Billete . Gleichzeitig wird der Abgang
des Zuges 174 von Karlsruhe nach Mühl¬
acker , ab Karlsruhe am 4. Oktober um
1 Stunde 10 Min . zurückgestcllt , wodurch
derselbe Anschluß an den Extrazng Baden-
Karlsruhe erhält.
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Die Kaiserin -Königin Augusta  vollen¬
dete am 30 . September in Baden -Baden
ihr 74 . Lebensjahr.

Baden - Baden,  30 . Sept . Das
großherzogliche Staatsministerium hat auf
Grund der stattgehabten Untersuchung
dahin Beschluß gefaßt , daß der „Osrels
cks Lacks " als Stätte verbotenen Hazard-
spieles zu schließen . In Folge dessen ist
seitens der hiesigen Polizeibehörde der
„Lsrsle äs Lacks " gestern geschlossen
worden , was heute amtlich bekannt gemacht
ward . (F . I .)

Nach einer Bekanntmachung des Gr.
Hauptsteueramts Karlsruhe sind die neuen
Reichsstempelmarken und die Formulare
zu Schlußnoten von gestern an auch bei
dem Untersteueramt Pforzheim  zu haben.
Es wird hiebei darauf aufmerksam ge¬
macht , daß vom 1. Oktober an die bis¬
herigen Reichsstempelmarken , sowie die bis¬
herigen Formulare zu Schlußnoten ihre
Gültigkeit verlieren.

Vom 1. Oktober l . I . an wird auf den
Badischen Bahnen für landwirtschaftliche
Erzeugnisse , nämlich Gartengewächse und
Fcldfrüchte aller Art , Obst , Eier , Butter
und Käse , im Verkehre von sämtlichen
badischen Güterstationen , welche für den
Stückgutverkehr eröffnet sind , nach den
Stationen Baden , Basel , Freiburg , Heidel¬
berg Hauptbahnhof , Karlsruhe Hauptbahn¬
hof , Konstanz , Mannheim , Pforzheim und
Würzburg in ähnlicher Weise wie für Milch
bereits geschehen die Beförderung im
Abonnement eingeführt.

Pforzheim,  30 . Septbr . Die im
Kunstgewerbeschulgebüude eröffnete Aus¬
stellung von Lehrlingsarbeiten,  welche
von 254 Schülern der Gewerbe - und der
Kunstgewerbeschule , sowie der Frauenar¬
beitsschule beschickt ist , dauert noch bis
Sonntag 4 . Oktober , nachm . 4 Uhr.

Pforzheim.  Brodpreise der Bäcker-
genofsenschaft vom 1. Okt . 1885 . Schwarz¬
brot erste Sorte : lange Form , 2 Kilo
50 ^Z, lange Form 1 Kilo 25 runde
Form , 2 Kilo 48 runde Form 1 Kilo
24 1 Weißbrod 17 L , 1 Tafelbrod
20 4z.

Zum Gedächtnis Karl Friedrich Frie-
sen's . Hundert Jahre sind verstrichen, seit¬
dem am 27 . September 1785 einer der edel¬
sten Söhne Deutschlands geboren wurde.
Der junge Held , der für des Vaterlandes
Freiheit die Waffen ergriffen hat und am
16. März 1814 den Tod fand , wird der
Nachwelt als ein leuchtendes Vorbild
gelten . In Wahrheit ist er einer der
wenigen Glücklichen , die pflichttreu und
mannhaft ihre Erdeubahn zurücklcgten,
ohne einen andern Feind , als den ihrer
geliebten heimischen Gauen zu kennen,
während alle Patrioten sich zu ihrem
Preise vereinigten . Ernst Moritz Arndt
weihte seinem Andenken das schöne Lied:
„Es thront am Elbstrande, " Max v.
Schenkdorf , Jmmermann und vor Allem
der Turnvater Fr . Ludw . Jahn priesen
ihn in begeisterten Worten . Wer ihn
gekannt , erbaute dem schönen, mannhaften
und redlichen Sohn Deutschlands in seinem
Herzen einen Tempel . Zwanzig Jahre
alt , kam er nach Berlin , um seine Studien
in der Architektur und Mathematik zu
vollenden . Seine Talente machten A . v.

Humboldt auf ihn aufmerksam , daß er
ihm die Ausführung des Atlas von Mexico
übertrug , nach dessen Vollendung er in
den Lehrervcrband der Plamann ' schen Er¬
ziehungsanstalt trat . Hier wirkte auch
Jahn , der ihn mit seiner Idee der Turnerei
bekannt machte . Friesen ergriff sie mit
ehrlicher Leidenschaft und wirkte bis zum
Jahre 1813 an dem Turnplatz in der
Hasenhaide . Als aber Deutschland dem
gewaltigen Kaiser Napoleon den Fehde¬
handschuh hinwarf , da eilte der junge Held
zu den Fahnen . Die Lützower nannten
ihn den Ihren und bald war er wie Th.
Körner der Adjutant ihres Führers . So
ging es in das Feld , todesmutig und
sicgesfreudig . Es gelang den Schwarzen,
der wilden , verwegenen Jagd , sich in den
Rücken der Franzosen zu werfen ; doch ge¬
bot der Waffenstillstand jedes weitere Auf¬
treten . Während der Ruhe wurde ein
Bubenstück , an dem sich auch Deutsche be¬
teiligten , gegen das Lützow 'sche Corps
ausgcführt . Man überfiel es am 17 . Juni
verräterisch bei dem Dorfe Kitzen , doch
gelang es Bielen , sich zu retten . So
Körner , der verwundet wurde , und Friesen,
dessen Schwert sich eine Gasse durch die
Feinde hieb . Am 17 . August war der
Waffenstillstand zu Ende , und jetzt gab
es täglich Gefechte,  in deren einem bei
Gadebusch Theodor Körner in Förster 's
und Friesen 's Armen seinen Dichtergeist
aushauchte (26 . August ) . Nach Frankreich
hinein zogen Friesen und die übrigen
Lützower . Im Jahre 1814 wurden sie
der russisch - preußischen Heeresabtcilung
zugeteilt , die bei Rheims stand , und auf
die Napoleon mit fast 4facher Uebermacht
stürzte . Der Rückzug auf das von Belgien
nahende Bülow 'sche Corps mußte ange-
trcten merden und die schwarze Schaar
durch das Departement der Ardennen ziehen.
In demselben war der Landsturm aufge-
boten , der den Tapferen den Rückzug zu
verlegen dachte . Friesen deckte diesen , der
durch Schluchten und Wald ging , und
seine Tapferkeit scheuchte die Bauern mehr
als einmal zurück. Da traf ihn bei dem
Dorfe La Lobbe der Schuß eines blöd¬
sinnigen Schäfers in das Herz . Bieting-
hoff , sein Freuud , brachte später in einer
sargähnlichcn Kiste seine Leiche zurück, die
nach fast 30 Jahren auf Befehl Friedrich
Wilhelm 's IV . in der Nähe von Scharn-
horst 's Grabe auf dein Berliner Jnvaliden-
kirchhofe ihre Bestattung fand (1843 ).

(N. N.)
Württemberg.

Stuttgart,  30 . Sept . Die feierliche
Enthüllung des Moserdcnkmals  hat in
Gegenwart Sr . Hoh . des Prinzen Weimar,
der Mitglieder des K. Staatsministeriums,
des Präsidenten der Kammer der Abg .,
mehrerer Mitglieder des ständischen Aus¬
schusses und zahlreicher Teilnehmer vor¬
dem reich beflaggten , von Werkmeister F.
Moser 1872 erbauten Hause , Ecke der
Eugen - und Moserstraße stattgefundcn und
zwar genau nach dem Programme . Eine
Erweiterung erfuhr dasselbe durch das
Erscheinen eines Vertreters der juristischen
Fakultät von Heidelberg , Dr . v. Kirchcn-
heim , Dozent der Rechte und Herausgebcr
des Zentralblattes für Rechtswissenschaft.
Mit gebundener Rede weihte derselbe der
Erinnerung an den Verstorbenen einen

Lorbeerkranz . — Die Feier wurde eröffnet
durch den Chor „Preis dem Höchsten . "
Dann entwarf Prälat Dr . v. Merz in
schöner Sprache das Bild des Verstorbenen
nach seinem Lebensgange , den der Redner
mit den Worten „mühevoll , schicksalsvoll
und lebensvoll " kurz und schlagend kenn¬
zeichnete. Johann Jakob Moser ist für
uns Württemberger in erster Linie der
schwäbische Patriot und der patriotische
Märtyrer . Er war weit herumgekommen
in der Welt , hatte verschiedenen Herren
gedient in hoher Sellung , aber die Liebe
zur schwäbischen Heimat ließ den 50jährigeu
Mann dem Ruf folgen und den blutsauren
Posteue ines Landschaftskonsulenten anneh¬
men . Aber das Mißtrauen gegen Fremdes,
die Einbilung auf das Eigene , der enge
Horizont und spießbürgerliche Geist der
altwürttembergischen Landschaft hemmte
den feurigen Mann in seinem Wirken.
Zu groß , um eines andern Sklave , zu
gerecht , um blinder Angehöriger einer Par¬
tei zu sein , leiteten ihn in seinen Lehren
und Ratschlägen nur das Gesetz und der
große Gedanke von der allgemeinen Wohl¬
fahrt . Nach dem Gesang des Moser ' schen
Verses „Unverzagt und ohne Grauen"
übergab der Festredner Prälat Dr . v. Merz
Mosers Denkmal der Stadt mit dem
Wunsche : daß es fort und fort unserer
Stadt,  unserem württembergischen und
deutschen Vaterlande ein leuchtendes Vor¬
bild bleiben möge von der immer wieder
sich bewährenden Wahrheit der Worte:
„Ehrlich währt am längsten " und „das
Gedächtnis des Gerechten bleibet im Segen . "

(W. Bltr.)
Heilbronn,  33 . Sept . Der „Wein-

gärtner -Verein " hat bei der Weinbauaus¬
stellung zu Colmar für Wein und Trauben
je einen zweiten Ehrenpreis erhalten.

Heilbronn,  28 . Sept . Am Freitag
begab sich der Knecht des Schleußenwärters
Schnell in Besigheim in dessen Scheuer,
um auf den zweiten Boden Stroh hinauf¬
zuziehen . Bei ihm waren zwei Enkelkinder
des Schnell . Als der Knecht die Scheuer¬
leiter Hinaufstieg , um auf dem oberen Boden
die Läden zu öffnen und das Strohseil
herabzulassen , stieg der neunjährige Pfeiffer
trotz der Warnung des Knechts gleichfalls
auf der Leiter empor . Auf halber Höhe
rutschte er aus , stürtzte herab , brach das
Genick und war sofort tot.

Von Aalen  kommt die Unglücksbot¬
schaft, daß in letzter Nacht in der Kon¬
ditorei von G . P . 2 junge Leute in
Folge von ausgeströmtem Gas den Er¬
stickungstod gefunden haben . Ein Dritter
soll lebensgefährlich erkrankt sein.

Benningen,  25 . Sept . Bei dem
diesjährigen reichen Kartoffelscgen mag als
Seltenheit angeführt werden , daß Schreiber
dieses von einer neuen amerikanischen Gat¬
tung oft 4 — 9 Stück Kartoffeln in der
Größe von je einem Literkrug und im Ge¬
wicht von je 500 bis 900 Gramm aus
einem Stock gegraben hat , welche sehr
mehlreich sind.

Freudenstadt,  29 . Sept . Nächsten
Sonntag den 4 . Oktober findet das 800-
jährige Jubiläum des Klosters Reichenbach,
hiesigen Oberamts , statt , wobei ein Kirchen¬
konzert von den Geistlichen und Lehrern
des hieß Bezirks aufgeführt werden wird.
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Neuenbürg , 1. Okt. Unter dem
Vorsitze des Bezirksschulinspektors, Herrn
Dekan Cranz und in Anwesenheit des
Herrn Prälaten , Herrn Oberamtmanns,
Herrn Stadtschultheißen, mehrerer Geist¬
lichen und der meisten Lehrer des Bezirks
fand am Dienstag den 29. September im
neuen Schulhanse dahier die jährliche
„Bezirksschulversammlungstatt. Aus dem
eingehenden Berichte des Vorsitzenden
entnehmen wir, daß im Bezirk 5089 Bolks-
schüler, 2405 Knaben und 2684 Mädchen
sind, welche von 65 Lehrern, 45 ständigen
und 20 unständigen, unterrichtet werden.
Schulklassen sind es 26°/o einklassige und
43°/o zweiklassige; auf 1 Lehrer kommen
durchschnittlich 78 Kinder; die kleinste
Schülerzahl ist 15, in 12 Klassen sind es
über 100, in 2 Klassen 127, in 4 ein-
klassigen Schulen je über 100 Schüler.
28 Schulen haben Abteilungsnnterricht.
Der Kenntisstand der Kinder wurde in
den Heuer visitierten 25 Schulklassen als
ein ganz befriedigender bezeichnet. Die
einzelnen Fächer stellen sich nach dem
Prüfungserfund in folgende Reihenfolge:
1) Memorieren, 2) Lesen, 3) Singen,
4) Bibl. Geschichte, 5) Schönschreiben,
6) Rechnen, 7) Realien, 8) Rechtschreiben,
9) Sprachlehre, 10) Aufsatz. Auch das
Turnen nimmt in einigen Gemeinden einen
schönen Fortgang, in andern hat es einen
Winterschlaf gehalten; zu wünschen wäre
nur , daß dieser anstrengende Unterricht,
wie es bereits in einigen Gemeinden der
Fall ist, besonders belohnt würde. Winter¬
abendschulen bestehen in 9 Gemeinden,
Fortbildungsschulenbis jetzt in 2. Im
Saale des Hotels Rück hielt hierauf Herr
Pfarrer Hartter aus Herrenalb einen inter¬
essanten, umfangreichen Vortrag über
„Bachsche Compositionen" und führte die¬
selben auf dem Klavier der Versammlung
vor. Hernach gab Schulamtsverweser
Zirn ein sehr eingehendes, ansprechendes
Referat über die „Käfer" und ließ dabei
eine sehr sorgfältig angelegte, reichhaltige
Käfersammlung zirkulieren. Bei dem statt¬
gehabten Durchgang der ständigen Lehrer
wußte der hochwürdigste Herr Prälat
jedem ein freundliches, aufmunterndes
Wort. Gegen 2 Uhr wurde darauf in
diesem Saale das gemeinschaftliche Mittags¬
mahl eingenommen. L.

Neuenbürg,  1 . Okt. Kartoffel-
markt. Rote und gelbe Kapfenhardter,
rote Waldrennacher und rote aus der
Rastatter Gegend 2 per Ztr.

Küchenkalender über Wildu. Fische.
Oktober.

ßmpsehtensmerth
und daher gesetzlich erlaubt:

Hirschwildpret bis zum 15. Okt. Wild-
pret von Hirschkühen vom 15. Okt. an.
Reh-Wildpret vom Bock. Schwarzwild.
Hasen. Rebhühner. Fasanen. Wachteln.
Wildenten. Schnepfen. Hecht. Barsche.
Karpfen. Aeschen. Rotfisch. Aal. Barben.

Ungesund oder unzeitgemäß
und deshalb verboten:

Hirschwildpret vom 15. Oktbr. an Wild-
pret von Rehgaisen. Salm . Krebse.

kost-VordinäuiiZoii.
NeuenbürA - Herrenalb.

aus Neuenbürg . . .
Nebm.
3. 20 ans Herrenalb . . .

.tz Vorm

^ 6. 15E 7. 5
über Narxsell

in Herrenalb . . . . 6. 35
über Llarxsell

in Neuenbürg . . . ^ 9.10 Z1V--

Leitlinien - Herrenalb.
Nobm. Ncbm.

aus Lttlingen , Labnbok . aus Herrenalb . . . . 5. 50
aus Lttlingen , 8tadt . . 5. 45 über lUarx/ell

über Llarxsell in Lttlingen , 8tadt . . 8. 10
in Herrenalb . . . . 8. 45 in Lttlingen , Labnbok .

Oernsbaeb - Herrenalb . (Pakrsnäo öotsuxost.)
aus dernsbaeb .

über Lotkenau
in Herrenalb

Vorin.
1.25 aus Herrenalb . . . . 9. 30

über Lotkenau
3. 35 in dernsbaeb . . . . 11. 15

Wiläbaä -^ llensleii -Boböneirünä -srrviiiIeMAät.)
aus IVildbad 8taät . .
in Lnsblösterle . . .

— Nebm.
4. —
5. 40 aus 8ebönmünsaeb . .

Vorm.
4 .—

aus Lnsklösterle . . .
über Ännnerskeld

in llltensteig . . . .

5. 55

8. 15
i; saus 8ebönegründ . . . .
A !in Lesenkeld.

jaus Lesenkeld.
Z sin Lnslclösterle . . . .

5.—
6. 10
8. —

10. 10aus Lnsblösterle . .
in Lesenkeld . . .

— 6. —
8. 15 aus llltsnsteig. 7. 50

10. 10
10. 30
12.—

aus Lesenkeld . . .
in 8ebönegründ . .

—
Vorm.
4. —
4. 50

über Ännnerskeld
in Lnsblösterle.
aus Lnsblösterle.
in IVildbad 8tadt . . . .

in Lreudenstadt Labnb. . 7. 45

Ubenneil 8lation -8tallt . (LotouxM.)
Vorm. Vorm. Nobm. Nebm. Vorm. Vorm. Ncbm.

aus Illebens. 8tat. 8. l0 10. 10 7. 25 9. 10 auslllsbens .8tadt 7.45 9. 50 7. 5
in Illebens. 8tadt 8. 20 10.20 7.35 9. 20 in Illebens. 8tat. 7.55 10. — 7. 15

NAiolä - ^ lt6N8teii - lklLl/xrÄkemvviler . 1
Vorm. Nebm. Ncbm. Nebm. Vorm. Vorm. Nebm. Ncbm.

aus Nagold, Lk. 8. 35 12. 15 8. 30 10.25 aus kinl̂ grknvl. 3. 35
aus Nagold, 8t. 8.55 1. 10 8. 50 10.45 aus llltensteig 4.45 8.— 2. 10 4.25

übsr Robräork übsr Nbbaussn
„ Lbbauoen ^ Nobräort

in llltensteig 10. 35 2. 50 10. 30 12.25 in Nagold, 8t. 6. 25 9.40 3. 50 6. S
in ktalArsIon̂. ! in Nagold, Lk. 6. 45 10. — 4. — 6. 25

L ^ 6uä6N8ta6t - 8«köllm «llrÄl !li- 6s6rn8bÄ6b.
Vorm. Ncbm. Nm. Nm.

aus Lreudenstadt , Labnbok 11 . 15 11 . — aas dernsbaeb . . 1. 35
in Lreudenstadt , 8tadt . 11 . 35 11 . 20 über IVsissnImeb

„ Vorbaeb
aus Lreudenstadt, „ 11 . 45 11 . 30 in 8ebönmünsaeb . . — — 5 . 10

über Lnisrsbronu

„ Lebönegrünck
in 8ebövmüllsaeb . . . 2. 30 2 . 15 Vorm. Vorm. Nm.

aus 8ebönniünsaeb . — 4 . — 3. —
in 8ebönegründ . . . — 4 . 50 3. 50

Vorm.
5 . 40

Aackm. in XVilckback. . . . 12. - —

aus 8eböninünsaeb. . .
über Norbaeb

aus Lsssntslck . . . 4. — —
aus 8ebönegrüud . . — 4 . 55 3 . 55

^ tVsi86llbs.ek über Rsicksnbaeb
in dernsbaeb , . . . .
in dernsbaeb , Lbk. . .

8 . 55 „ Laisrobronn
6 . 25in Lreudenstadt , 8tadt — 7. 25

aus Lreudenstadt , „ — 7 . 35 6 . 35
iu Lreudenstadt , Lbk. — 7. 45 6. 45

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Mee.h in Neuenbürg.
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